
 

 
 

 

Zertifizierung von Zentren für Schädelbasischirurgie durch die GSB 

Zielsetzung 

Die Gesellschaft verfolgt das Ziel, im deutschsprachigen Raum D-A-CH (Deutschland, 
Österreich, Schweiz) ein zweistufiges Zertifizierungssystem für interdisziplinäre Zentren der 
Schädelbasischirurgie zu etablieren. 

Die Zertifizierung basiert ausschließlich auf definierten und nachprüfbaren Kriterien der 
Strukturqualität. Eine Bewertung der Prozessqualität oder der Ergebnisqualität ist nicht 
Gegenstand des Zertifizierungssystems. 

 

Allgemeine Kriterien für die Erlangung beider Zertifikatsstufen 

 Voraussetzung für die Antragsstellung als Kompetenzzentrum ist die Mitgliedschaft 
der Hauptansprechpartner der Kernfächer Neurochirurgie, Hals-Nasen-Ohren-
Heilkunde und Mund-, Kiefer- und Gesichtschirurgie. Für die Antragsstellung als 
Schwerpunktzentrum müssen die Hauptansprechpartner von mindestens zwei der 
Kernfächer Mitglieder in der Gesellschaft sein. 

 Schriftlicher Antrag mit Darstellung des Zentrums, inkl.: 

o Organigramm mit Nennung der beteiligten Fachbereiche und Verantwortlichen 

o Darstellung des Patientenpfades (Diagnostik – Therapie – Nachsorge) 

 Eigene Webseite oder Bereich auf Klinikseite mit: 

o Informationen zum Schädelbasisprofil 

o Darstellung der angebotenen Verfahren 

o Verlinkung des Jahresberichts 

 Bereitschaft  

o zur stichprobenartigen Nachprüfung durch die GSB-Zertifizierungskommission 

o zur proaktiven Meldung von Änderungen in der Leitung bzw. der 
Voraussetzungen 

 

Zertifizierungsprozess  

1. Antragsstellung mit vollständigen Unterlagen 

2. Prüfung durch ein Zertifizierungsgremium (drei Mitglieder, interdisziplinär besetzt) 

3. Vergabe des Zertifikats für fünf Jahre 

4. Rezertifizierung ggf. durch vereinfachtes Verfahren (Selbstauskunft + Prüfung der 
Berichte) 


